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 Herren

. 

Soeren Engelking als bester Torwart ausgezeichnet!

Der TSV Wennigsen ist unter 
dem Strich nicht immer gut, 
aber dennoch erfolgreich in die 
Hallensaison gestartet. In Lem-
mie konnte man sich unter 
sechs Mannschaften den zwei-
ten Platz sichern. Fast schon 
traditionell ging es mit einem 
Fehlstart ins Turnier und man 
unterlag dem TV Jahn Leveste 
II mit 1:2! Im zweiten Gruppen-
spiel konnte der Gastgeber 
des MTV Lemmie mit 2:1 ge-
schlagen werden und ein 
totaler Fehlstart verhindert 
werden. Gegen die mit Ab-
stand stärkste Mannschaft und 
den späteren Turniersieger FC 
Springe zeigte der TSV sein 

insgesamt bestes Spiel und 
fügte Springe beim 1:1 die 
einzigen Punktverluste des 
Turniers zu. Zum nächsten 
Spiel gegen den SV Odin sollte 
es dann nicht kommen, da der 
Gegner aufgrund einiger 
Vorkommnisse im Spiel gegen 
Holtensen vom Turnier ausge-
schlossen wurde. Selbst ein 
unwichtiges Hallenturnier zur 
Weihnachtszeit kann also bei 
einigen Spielern völlig über-
flüssige Aktionen hervorrufen, 
welche beim Fussball wirklich 
nichts zu suchen haben. Also 
stand nun das vorletzte Spiel 
gegen TB Hilligsfeld auf dem 
Plan welches denkbar knapp 
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mit 1:0 gewonnen wurde, und 
der Mannschaft die Möglichkeit 
offen hielt, mit sieben Punkten 
im letzten Spiel gegen Holten-
sen ( 9 Punkte) noch auf Platz 
zwei zu springen.
Es entwickelte sich ein unter-
haltsames Spiel, welches der 
TSV nach 0:1 und 2:3 Rück-
ständen am Ende verdient mit 
5:3 gewann und das Turnier 
damit als Zweiter beendete.
Neben der ordentlichen 
Platzierung konnte Soeren 
Engelking verdient die Aus-
zeichnung als bester TW des 
Turniers in Form eines Pokals 
mit nach Hause nehmen.

Torschützen des TSV waren:

Daniel Stein (3),Aaron 
Sundermeyer(2),Daniel 
Fetköther(2),Sebastian Nolte, 
Maurice Roßmeyer und Pascal 
Werner
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Es war viel los in der Sporthal-
le am Hallenbad in Gehrden.  
Zehn Teams aus der Calen-
berger Region sorgten am 3. 
Neujahrstag für eine volle Tri-
büne und spannende Spiele 
beim alljährlichen Hallenkick 
des TV Jahn Leveste. Insge-

samt 88 Tore konnten die Fans 
in den 24 Spielen bejubeln. 
Der TSV nahm mit der Zweiten 
Herren und den A-Junioren an 
diesem Turnier teil. Die 
„Zweite“ erreichte  4 Punkten in 
der Gruppenphase und ver-
passte so, in der starken 

Wennigser A-Junioren überraschen bei Hallenkick 
von Leveste
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30974 Wennigsen    Öffnungszeiten:
Hauptstraße 14        Montag bis Sonnabend
Telefon (0 51 03) 22 66       von 6:55 bis 21 Uhr

Gruppe die Endrunde, umso 
mehr überraschte in der Grup-
pe B das Team der  A-Junio-
ren. Mit neun Punkten platzier-
te sich die Mannschaft von 
Trainer Andreas Tönnies hinter 
dem VSV Hohenbostel (10 
Punkte) auf dem zweiten 
Gruppenrang. "Die TSV-Jungs 
haben etablierte Herrenteams 
hinter sich gelassen. Das ist 
eine tolle Leistung", lobte 
Christian Helmstedt den 
couragierten Auftritt des 
Nachwuchsteams. Im ersten 
Spiel gegen Ronnenberg 
gewann man durch das Tor 
von Leonard Weber mit 1:0 
und im zweiten Spiel gegen 
Everloh-Ditterke durch Tore 
von Nils Tönnies, Bjarne  Zan-
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der und Leon Stein.mit 3:1. Die 
Partie gegen Hohenbostel 
verlor man kurz vor Schluss 
unglücklich mt 0:1. Das beste 
Spiel jedoch gelang gegen 
Kirchwehren, man ließ ge-
schickt den Ball und Gegner 
laufen und Bjarne Zander, 
Leon Stein, Leonard Weber 2 
und Nils Tönnnies trafen zum 
verdienten 5:1 Sieg. Damit 
waren die Jungs in der End-
runde und der Gegner hieß 
hier Gastgeber Leveste, die 
den Wennigser Nachwuchs 
deutlich mit 5:0 schlugen. Im 
zweiten Halbfinale behielt 
Lemmie mit 3:0 gegen den 
VSV Hohenbostel die Ober- 
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hand.  Hier zeichnete sich die 
Clevernis der Levester ab und 
der Sieg ging auch in dieser 
Höhe in Ordnung. Im Spiel um 
den dritten Platz spielte man 
abermals gegen Gruppen-
gegner Hohenbostel und auch 
hier konnte sich Hohenbostel 
knapp mit 3:2 gegen unsere A-
Junioren durchsetzen, die bei-
den Tore von Felix Vogel 
reichten dann am Ende nicht 
aus.Trotzdem ein großer Erfolg 
der A-Junioren zu dieser Lei-
stung, weiter so.
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Die B-Junioren des TSV 
freuen sich über eine neue 
sportliche Ausstattung. VGH-
Inhaber Philip Pappermann 
aus Wennigsen und Landwirt 
Georg Wöltje aus Sorsum 
statteten die Spieler mit neuen 
roten Pullovern und schwar-
zen Hosen aus -  "Wir freuen 
uns sehr über diese Spende", 
 

erklärten Trainer Volker 
Schielke und Sprecher 
Matthias Fetköther. Papper-
mann zeigte sich glücklich 
über die Freude der jungen 
Fußballspieler: "Ich habe das 
gerne gemacht!" Die anwe-
senden 17 Spieler bedankten 
sich bei den Sponsoren und 
trugen stolz ihr neues Outfit.
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Neues Outfit für die B-Junioren
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und Hotel Calenberger Hof, 05103/7052734
Bahnhofstr. 11, 30974 Wennigsen

 www.yamas-wennigsen.de, Tel: 05103/5248665
Öffungszeiten: Mo.-So. 12:00-14:30 und 17:30-23:00 Uhr

neue Tagesgerichte
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 Damen

Dabei sein ist alles...

http://www.yamas-wennigsen.de/
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„Ice Bucket Challenge“- wer 
kennt dieses Wort nicht? 
Nominiert waren doch dieses 
Jahr nahezu alle. Und ob man 
sich nun einen Eimer Eiswas-
ser über den Kopf goss, oder 
direkt den Weg zur Bank an-
trat um eine Summe zu spen-
den: Ziel war es, auf die für 
viele noch unbekannte Krank-
heit Amyotrophe Laterals-
klerose (ALS) aufmerksam zu 
machen, die momentan als 
unheilbar gilt.
Am vergangenen Samstag 
gingen wir einer Einladung für 
ein Hallenturnier seitens des 
Garbsener SC nach, welches 
dazu durchgeführt wurde, 
dem an ALS erkrankten 
Patrick Grüning und seiner 
Familie einen großen Wunsch 
zu erfüllen. Noch nie zuvor  
waren wir so direkt mit dieser 
Krankheit konfrontiert, die uns 
sonst immer so entfernt 

schien und die wohl ohne 
diese Facebook-Nominie-
rungswelle wohl immer noch 
für den Großteil der 
Menschen so unbeschrieben 
wie ein weißes Blatt Papier 
wäre. Wie groß die Hilfsbe-
reitschaft doch sein kann, 
konnten wir am Samstag 
selbst erfahren. Neben den 10 
teilnehmenden Mannschaften 
trudelten immer mehr Men-
schen in der Sporthalle in 
Berenbostel ein und über-
raschten die kleine Familie mit 
Kuverts.
Patrick selbst sah man an, wie 
glücklich er war, bei dieser 
tollen Aktion dabei sein zu 
können und obwohl es eine 
enorme Anstrengung gewe-
sen sein musste, so sah er 
sich doch fast alle Spiele an 
und strahlte immer wieder 
herzerwärmend. Fußball 
gespielt haben wir nebenbei 
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durften. Vielen Dank an den 
Garbsener SC für die 
Einladung, ja überhaupt für 
die Idee, so etwas nicht 
Alltägliches auf die Beine zu 
stellen und für die die gute 
Organisation. Natürlich 
bedanken wir uns auch bei all 
den anderen Teams für die 
jederzeit sehr fairen Spiele 
und für die Teilnahme 
ihrerseits an dieser 
Veranstaltung. Wir hoffen, 
dass eine ausreichende 
Summe an Geld zusammen 
gekommen ist und wünschen 
Patrick Grüning und seiner 
Familie viel Kraft für die Zeit, 
die noch vor ihnen liegt.

Für die FSG spielten: Sarah 
Seliger-Sarah Lührßen-
Andrea Fricke-Vivien Ebeling-
Ronja Deegener-Ariane 
Jänecke-Lara-Pascalle 
Kappey-Laura Hansmeier-
Mabel Ann Brunke
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auch – mit eher mäßigem 
Erfolg. So erwiesen wir uns als 
bescheidene Gäste und ließen 
allen anderen Teams den 
Vortritt, so dass die Vorrun-
denspiele gegen Mühlenfeld, 
Ruthe, Achtum-Einum und 
Deckbergen-Schaumburg z.T. 
knapp, aufgrund der „crazy 
minutes“, bei denen jedes 
erzielte Tor doppelt zählte, 
deutlicher als es eigentlich war 
verloren gingen. Doch das war 
an diesem Tag nur 
Nebensache. Für uns galt an 
diesem Samstag wirklich nur 
das Motto: Dabei sein ist alles. 
Denn für uns war klar: Je 
mehr Teams teilnahmen, 
desto länger würde dieses 
Turnier dauern und umso 
mehr Geld konnte eingenom-
men werden. Und wir sind 
froh, dass wir an diesem 
Turnier teilgenommen haben 
und somit einen kleinen Anteil 
an dieser tollen Aktion leisten



             Sponsoren-Spielfeld für die Jugend - 
Die TSV-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren. Für nur 30,  
Einfach ein Feld „kaufen" und in jeder Ausgabe des TSV - Spie  
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   Christa und
   Lothar Butter

     Christa. Annika 
     und Marcel
 

Historisches Freisc   Fahrschule
    Schrader
 

      Michael Kreie
Marmor, Granit  mehr

 Unsere Jugend ist
 unsere Zukunft - mf

   Bettina, Bastian und
        Klaus Herbst

    Mit der II. spielt man
              Besser!

     Erika und 
     Uli Haase

   Udo Gärtner GmbH
       Ihr IT-Partner

      Waltraud und
          Willi Tadje

TSV I. Herren unterstützt
          die Jugend

   Alte Herren

    

Gemeinschaftspraxis
Dr. Hans-C. Zarnack
      M. Schaper
 

      Marlis und
     Günter Sacha

Goltern                      PROFISPORT
 

  Günter Weigel und 
   Hermann Zwing
 Veronika Völkening und

       Dieter Kassuba
 

        Rentenberater
             Günter K.
              SORST
             Rechtsbeistand
  Tel. 05103/7892, Fax 7780
 Klosteramthof 6, Wennigsen

Cellagon
Lebensmittel + Kosmetik
Angelika.Stadie@gmx.de
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Abteilung des TSV WENNIGSEN
00 EURO pro Jahr kann jeder den TSV-Nachwuchs unterstützen. 
gels erscheint ihr Name genau dort- Infos unter 0179/3940397   

   Karin und 
 Herbert Janz

   Doko-Club 
    Karo 10 
 
       Volker
      Crüwell
 

    Ü50-0ldies
 

        Nolte 
  Bedachungen
 

Anne und Florian
 

Thomas, Andrea und 
  Tobias Holzapfel
  Detlef Gehrke

  Malermeister
 

 
 

   Dorothea Strothmann 
       und Herbert Lau
 

 
    Dorothea und 
      Willi Zenke
 

           
           Zahnärztliche 
    Gemeinschaftspraxis 
          Dres. Diebler
          

   ...nach dem Sport sind wir bei... 

       ladage's Bistro 
 

hießen Wennigsen

 
 
 
 
   
 

           Kindergarten
           Pusteblume
  Eltern-Kinder-Gruppe
         Wennigsen e.V.

           Vereinslokal
„Zum Goldenen Schlüssel“
                   Inh.
           Henning Deike

       Ulla und
Hendrik Sandvoß 

      Rita Fetköther    CDU
Wennigsen

Vereinsheim Klostergrund
        „Petersilienburg“
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Im Dezember läutete die FSG  
auf dem Waldsportplatz be-
reits die Rückrunde ein und 
traf im Rückspiel auf die 
Mannschaft des SC Steinhu-
de.  Wie schon im Hinspiel 
reisten die Gäste personell 
dezimiert an und began-nen 
das Spiel mit nur 9 Spie-
lerinnen. Und wie schon im 
Hinspiel dachte wohl der 
Großteil aller Beteiligten, dass 
dieses Spiel schnell entschie-
den sein würde. Doch damit 
weit gefehlt! Dass die Gäste 
zwei Spielerinnen weniger auf 
dem Platz hatten, war im 
ersten Durchgang überhaupt 
nicht zu erkennen. Im Gegen-
teil: Wenn man es nicht bes-
ser gewusst und mit eigenen 
Augen gesehen hätte, man 
hätte gedacht, Steinhude 
stünde mit zwei Spielerinnen 
mehr auf dem Platz, denn sie 
erspielten sich zahlreiche Tor-
chancen und stemmte sich mit

aller Kraft dagegen und so war 
es Torhüterin Franziska Spiel-
mann zu verdanken, dass man 
zur Halbzeit nicht gar zurück 
lag. Denn zusätzlich vergab die 
FSG ihre eigenen guten Tor-
chancen fahrlässig und über-
hastet und tappte mehrmals in  
die Steinhuder Abseitsfalle. Da 
man in der Halbzeitpause nicht 
das gesamte Personal tau-
schen durfte, konstruierte man 
kurzer Zeit einen Notfallplan, 
um sich selbst aus der Misere 
rauszuholen. Und der zweite 
Durchgang begann vielver-
sprechend: Mit größerer Ruhe, 
Übersicht und Zielstrebigkeit 
gegenüber der 1. Halbzeit 
versuchte man, das wichtige 
Führungstor zu erzielen. Vor 
allem die Einwechslung von 
Ariane Jänecke machte sich 
indieser Phase bemerkbar, die 
das eigene Offensivspiel er-
kennbar belebte und selber-
gute Torchancen hatte. Den 

TSV-Spiegel Januar 2015

Sieg zum Jahresabschluß
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Buchbindekunst und Copy Shop Gunnar Supper

Einbände aller Art · Leder und Pergament
Skizzenbücher · Mappen · Gästebücher · Fotoalben

Werkzeug und Material zum selbst Einbinden und Basteln

Hagemannstraße 4 · 30974 Wennigsen
Telefon (05103) 706668 · Telefax (05103) 706683

www.buchbinder-supper.de
E-Mail: gunnar.supper@buchbinder-supper.de
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Nachspielzeit  konnte Laura 
Rentz nach einer schönen 
Einzelaktion den 3:0-End-
stand markieren.  Es war 
deutlich erkennbar, dass alle 
dringend die Winterpause 
brauchen und auch mental 
mal abschalten können. Das 
wirklich einzig gute an die-
sem Tag ist, dass wir für die-
ses Spiel tatsächlich 3 Punkte 
bekommen. Wir wollen das 
Spiel ganz schnell vergessen 
und nie wieder darüber 
sprechen.“

Für die FSG spielten: 
Franziska Spielmann-Sarah 
Lührßen-Sabrina Stegen-Pia 
Kampkötter-Franziska 
Domogalla-Kerrin Zenke-
Ronja Deegener-Laura Rentz-
Laura Hansmeier-Sarah 
Seliger-Mabel Ann Brunke-
Andrea Fricke-Ariane Jänecke

noch dauerte es bis zur 67. 
Minute, bis der so wichtige 
Führungstreffer fiel. Nach ei-
nem Pass von der linken Seite 
in den Rückraum landete der 
Ball bei Kerrin Zenke, die aus 
11 Metern abzog und der Tor-
hüterin keine Chance ließ. 
Doch auch in der Folge erspiel-
ten sich die Gäste aus Stein-
hude weitere Chancen und der 
Ausgleich wäre, schon alleine 
wegen der Moral, sicherlich 
nicht unverdient gewesen. 
Doch das Glück war an diesem 
Tage auf Seiten der FSG, 
denn die Null konnte gehalten 
werden und so langsam ließen 
beim Gast dann auch endlich 
langsam die Kräfte nach, die 
inzwischen sogar schon mit 
drei Spielerinnen weniger auf 
dem gute Torchancen hatte. 
Den Platz standen. Wiederum 
Kerrin Zenke erzielte das 2:0 
und es war dann auch mit dem 
Widerstand vorbei, in der 
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Der nächste Anwärterlehrgang 
findet an nachfolgend aufge-
führten Terminen beim SV 
Weetzen (Bröhnstr. 31, 30952 
Ronnenberg OT Weetzen) 
statt.

Theorie:
Mittwoch, 04.02.2015 18.30 
bis 21.00 Uhr
Freitag, 06.02.2015 18.30 bis 
21.00 Uhr
Dienstag, 10.02.2015 18.30 
bis 21.00 Uhr

Prüfung:
Donnerstag, 12.02.2015 18.30 
bis ca. 20.00 Uhr

Einführung/Allgemeines:
Mittwoch, 18.02.2015 18.30 
bis 21.00 Uhr 

(für alle Teilnehmer mit erfolg-
reich absolvierter Prüfung)

Der Besuch der 3 Theorie-
Lehrabende in voller Länge ist 
Pflicht, anderenfalls ist eine 
Zulassung zur Abschluss-
prüfung nicht möglich.

Die Vereine melden bitte ihre 
Interessenten. 

Bei Interesse meldet Euch 
bitte bei Jens Marienhagen,

05109/64459

schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

Schiedsrichter

Neuer Anwärterlehrgang



Spieler hat sich öffentlich zu 
Rugby-Abwanderungsgedan-
ken geäußert, nach Abschluss 
der Vorrunde grüßte die E3 
vom dritten Tabellenplatz – 
machte es möglich: erstmalig 
in dieser Saison überschritt 
die Wennigser E3 die 
Calenberger Landesgrenze 
und reiste zum Zwischen-
rundenstart des Sparkassen-
pokals in die allseits bekannte 
Fußballmetropole nach Garb-
sen.
Vielleicht zum Anlass dieser 
Reise oder vielleicht auch 
wegen des besonderen 
Tages, es war der 06. Dezem-
ber 2014, vielleicht aber auch 
nur, weil es der Job des 
Sportdirektors in heutigen 
Zeiten so mit sich bringt: Dr. 
Reiner Köster zauberte wie 
aus dem Nichts zum 
Zwischenrundenstart keinen 
anderen als den bekannten 
Kleinkünstler Ali Khattab aus 
seinem breiten Jackenärmel 
und stellte ihn der sportlichen 
Leitung zu Verfügung. Coach 
Wallat, dem Variete von je her 
noch nie ganz abgeneigt, 
schien völlig aus dem Häu-
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schen. Er jagte Ali Khattab in 
der ersten Partie sofort aufs 
Hallenparkett! Zusammen 
mitJohann The Rocket. Zwei 
Jungs die wunderbar mitein-
ander harmonieren, einer 
groß und stark, mit einer 
irrwitzigen Kraft und der 
andere, klein und gewitzt. 
Alles in allem... - na ja, die 
beiden Jungs sind absolut 
vergleichbar mit zwei sehr 
bekannten Jungs aus dem 
fernen, fernen Gallien.
Auch wenn das in der ersten 
Partie nicht viel brachte. In 
einem harten Abwehr-Fight – 
stark die Defensiven: Bent 
Westhoff, Rick Pirkner und Jo 
Scholz - konnte gegen die 
Schwarz-Weißen aus 
Grasdorf, von je her ein 
starker Gegner, ein 0 zu 0 
erkämpft werden. Im An-
schluss an diese Partie – die 
Universum-hafte Größe der 
Garbsener IGS-Geländes
machte es möglich - sah ich 
die Wennigser Jungs mit 
einem Futsal unter dem Arm 
in eine andere Halle ver-
schwinden. In Halle 2 ange-
kommen kickten sie wild und 
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Jugend

Menottis Ansichten: Nikolaus-Variete in Halle 2
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fröhlich weiter. Und wer war 
mitten drin im Kinder-Fußball-
Getümmel? Sportdirektor Dr. 
Köster und Coach Wallat. Ich 
sah sogar Sportdirektor 
Köster mit diebischer Freude 
Coach Wallat in einen harten
Defensiv-Zweikampf zwingen.. 
Und wer zauberte vor aller 
Augen? Der Kleinkünstler. Die
fliegende Butterfliege. Kein 
geringerer als Ali Muhammad 
Khattab verzückte mit 
grandiosen Sohlentricks das 
nicht-zahlende Publikum. Und 
was wäre passiert, wenn Rick 
„The Eye“ Pirkner die ganze 
Lage – wie eigentlich immer – 
nicht im Auge gehalten hätte? 
Die Wennigser Crew hätte 

ihre zweite Partie verpasst, 
weil das freie Kicken in Halle 
2 die Sinne aller Beteiligten 
ziemlich benebelte... So kam 
es zu Partie 2. Einer irre 
Partie gegen den Gastgeber 
aus Garbsen. Der Start? 
Geschenkt. (Garbsen ging 1:0
in Führung.) Was dann folgte 
war ein irres Auf-und Ab. 
Hallenfussbal on top. Keiner 
anderer als der Man in Forma, 
Dario Smirnov sorgte mit 
seiner wilden Kraft für den 
Ausgleich. Huh. Garbsen 
hatte ein Doppelpfosten-
Treffer, die Kugel kugelte wie 
beim Billard die Torlinie
entlang um fünf Sekunden 
später zum dritten Mal gegen 
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den Pfosten geknallt zu 
werden. Und Wennigsen 
konterte wie nichts Gutes. 
Coach Wallat hatte wie 
eigentlich immer auf die Raute
gesetzt und so ging es links, 
Mitte, rechts gnadenlos schnell 
nach vorne. Und wenn The 
Rocket zwei Sekunden vor 
Schluss einen Konter mit 
einem Tor abgeschlossen 
hätte, dann hätte es für einen 
Sieg gereicht. Was nicht 
schlimm war, denn der Sieg 
wurde nachgeholt. „Wir 
gewinnen gerade gegen 
Garbsen.“ Ethan Del Rio Roca 
betritt die Kabine, in der 
gerade Sportdirektor Köster, 
Fitnessguru Steffen und 

Coach Wallat sitzend die letzte 
Partie Revue passieren 
lassen. „Ihr gewinnt gerade 
gegen Garbsen!?“ Fitness-
coach Steffen kann es nicht 
fassen. „Ja, wir spielen noch 
mal.“ Ethan lässig. „Ihr spielt 
noch mal!?“ „Und wir können 
gar nicht verlieren. Wir sind 
zwei Spieler mehr,“ Ethan 
lächelt. „Und Darios älterer 
Bruder spielt auch mit. Komm, 
Stefeen, ich zeige es Dir. 
Venga!“ Fitnesscoach Steffen 
folgte Ethan Del Rios flinken 
Schritten und musste die 
Fakten anerkennen: In Halle 2 
ist alles möglich. Auch ein 9 zu 
3 gegen den TUS Garbsen.
Zurück in Halle 1 ging es im 
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Chaos und Alarm. Deswegen 
war der Zwischenstand von 3-
0 auch nicht ganz fair. Dachte 
sich vermutlich Dario Smirnov 
und angelte sich 9,3 Sekunden 
vor Schluss die Kugel und 
marschierte schnurstracks 
durch die SCL-Abwehr und 
versenkte die Kugel: 1 zu 3. 
Goal durch Dario Smirnov-
Grandios. Das letzte 
Wennigser E3-Tor in 2014.

Menotti

TSV-Spiegel Januar 2015

letzten Spiel des Tages für die 
E3 gegen den großen 
Favoriten aus Langenhagen. 
Die Langenhagener Jungs 
hatten bislang alles, aber auch 
alles gewonnen. Ich nehme es 
vorweg: daran sollte sich 
nichts ändern – aber die Wen-
nigser überzeugten vollends. 
Ich sah den Langenhagener 
Coach erstmalig während 
einer Partie von seiner Trainer-
bank hochspringen! Die Wen-
nigser sorgten für ordentlich
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Menottis 10

Redaktionsschluss für die 7. Ausgabe 2014
ist der 08. August 2014.

Erscheinungstag ist September 2014.

Redaktionsschluss für die 2. Ausgabe 2015
ist der 10. März 2015.

Erscheinungstag ist Ende März 2015.
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ist am 19. Dezember 2014 im Alter von 76 Jahren plötzlich und 
unerwartet verstorben.
Herbert Janz, geb. 06.09.1938, trat am 19.08.1966 in den TSV 
Wennigsen ein und war somit 48 Jahre treues Mitglied im TSV. Der 
Verstorbene gehörte der Fußballsparte an.
Herbert Janz war aktiver Fußballspieler in unserer „Dritten“ und 
gründete 1993 erstmals unsere „Alt-Alt ü50“ mit. 2 Spielzeiten bis 
1995 war Herbert noch als Fußballer aktiv, bevor er die Schuhe an 
den berühmten Nagel hing.
Zusammen mit seiner Frau Karin betreute der Verstorbene das 
Clubhaus am Waldsportplatz vom 1.3.1987 bis zum 31.12.2003 
vorbildlich. Dankbar sind viele Herren- und Jugendspieler, die in 
dieser Zeit von den beiden bei Heimspielen betreut wurden. Bei 
Herbert und Karin war immer was los!
        Daneben war der Verstorbene langjähriger Mitarbeiter in der 
Fußball-Jugend. Als Sohn Markus von der Jugend in die Herren 
wechselte, wurde Herbert Janz Betreuer unserer damaligen 
“Vierten“! 
        Auch als „Fan“ der Herren-Mannschaften war Herbert Janz 
nicht nur bei Heimspielen als Zuschauer aufmerksamer Beobach-
ter. Auch auf gegnerischen Fußballplätzen war der Verstorbene 
Unterstützer unserer Mannschaften.
        Durch seine 48-jährige Vereinstreue hat sich Herbert Janz 
große Anerkennung im TSV erworben. Der TSV Wennigsen ehrte 
den Verstorbenen mit der silbernen Ehrennadel 1992 und der 
goldenen Ehrennadel 2006. Einen Ehrenteller gab es von der 
Fußballsparte 1985.
Der TSV Wennigsen und speziell seine Fußballer werden Herbert 
Janz ein ehrendes Gedenken bewahren.

TSV Wennigsen e.V. – Hauptvorstand - 
Jürgen Stegen, 1. Vorsitzender

Nachruf 
                         Herbert „Mecki“ Janz 
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TSV Wennigsen/Deister e.V. – Fußballsparte –

1. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 76011917 

Erich Hitzschke  Handy: 0152/ 0883 1585

 E-Mail: spartenleiter@tsv-wennigsen.de

2. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 3686, Handy: 0175 / 2257270 

Jürgen Stegen Fax: 05103 / 3686

 E-Mail: jstegen@tsv-wennigsen.de oder 

  juergen.stegen@seppeler.de

Spielausschussobmann: Telefon: 05103 / 825330 oder 0171 / 5628069 

Uwe Pierdziwol E-Mail: spielausschuss@tsv-wennigsen.de

1. Jugendleiter: Telefon: 
 

E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

3. Jugendleiter Telefon: 0176 5597 4928 ab 15:30 Uhr 

Dieter Demme   

Schiedsrichterobmann: Telefon: 05109 / 64459 

Jens Marienhagen E-Mail: schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

Geschäftsführer:  Telefon: 05103 / 7412, Handy: 0179 / 3940397 

Matthias Fetköther E-Mail: matthiasfetkoether@tsv-wennigsen.de

Pressewart: Telefon:  05103 / 9271181 

Sascha Diekmann E-Mail:  presse@tsv-wennigsen.de

Manfred Nötzig Vergnügungswart - Telefon: 05103 / 87 21 

26

Frank Jaquet  
0173 6789585 

2. Jugendleiter 

Rico Kruppa   
E-Mail:  jugendleiter@tsv-wennigsen.de

Telefon: 0179 6754468 



 



 36 


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28

